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Am 20. Juni 1982 gab der „Frohsinn 1909“ in den Anlagen von „Schloß Berge“
das alljährliche Promenadenkonzert.

Platzkonzert in Schloß Berge

Der 4. Meisterchortitel wurde am 26. Juni 1982 auf einer Tenne in Bott-
rop-Kirchhellen im Kreise der Sängerfrauen und Freunde des Vereins gefeiert. Ver-
antwortlich für die Ausrichtung dieser gelungenen Feier war Theodor AlbertzTheodor AlbertzTheodor AlbertzTheodor Albertz.
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Theodor AlbertzTheodor AlbertzTheodor AlbertzTheodor Albertz

Auf Anregung des LotharLotharLotharLothar StommelStommelStommelStommel gestaltete der Chor am 26. September
1982 in der „St. Hedwigs-Kirche“ in Gelsenkirchen-Buer-Resse einen Gottesdienst.

Lothar StommelLothar StommelLothar StommelLothar Stommel

Am 30. Oktober 1982 hieß es „Frohsinn Ahoi!“. Auf diesem Herbstfest wurden
hauptsächlich von JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels arrangierte Werke vorgetragen, die den Sän-
gern viel Freude machten und das Publikum zum Mitsingen und Mitschunkeln ani-
mierte.

Herbstfest 1982
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       Wilhelm JosefowiczWilhelm JosefowiczWilhelm JosefowiczWilhelm Josefowicz              Heinz PiotrowskiHeinz PiotrowskiHeinz PiotrowskiHeinz Piotrowski

Johannes StommelJohannes StommelJohannes StommelJohannes Stommel
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 03. November 1982)

Der im Jahre 1981 in Baden-Baden ausgesprochenen Einladung zu einer Kon-
zertreise nach Lüneburg folgten die Sänger in der Zeit vom 05. bis 07. November
1982. 

Die Einladung erfolgte vom Vorsitzenden des Sängerbundes Lüneburg, der
gleichzeitig Vorsitzender des „Silcher-Chores“ Lüneburg war. Nach seiner Aussage
war das Verhältnis zwischen dem Chorleiter des „Silcher-Chores“ und dem Vorstand
nicht das Allerbeste; und er wollte seinem Chor zeigen, was ein Chor leisten kann,
wenn alle Mitglieder am gleichen Strang und in die gleiche Richtung zogen.
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Lüneburg

Lüneburger Rathaus

                                     
Das war auch der Grund, warum dem Männergesangverein „Frohsinn 1909“

und seinen Anhängern ein kühler Empfang durch den „Silcher-Chor Lüneburg“ berei-
tet wurde. Mit den Worten: „Ihr seid doch nur gekommen, um uns zu blamieren!“
wurde der MGV Frohsinn empfangen und jegliche Kontaktsuche ignoriert.
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 Nach einem ausgedehnten Stadtbummel, mit Besichtigung der Sehenswürdig-
keiten dieser schönen Stadt, nahm der Chor am 06. November am Konzert des „Sil-
cher-Chores Lüneburg“ teil. Nach diesem Konzert war das Eis geschmolzen und der
Frohsinn hatte wieder einige Freunde gefunden.
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(Lüneburger Anzeiger vom 08. November 1982)

Publikum und Presse waren voll des Lobes über den Gastverein. Dieser Erfolg
hatte das Eis zum Schmelzen gebracht. Der MGV „Frohsinn 1909“ hatte neue Freun-
de gewonnen. Am Morgen des Abreisetages gestaltete der Chor in der evangeli-
schen Kirche in Reppenstaedt einen Gottesdienst. 
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Nach dem Gottesdienst gab der Chor in der Kirche noch ein kleines Promena-
denkonzert. Der Grund für diesen ausgefallenen Auftritt war der, daß sowohl der
Gottesdienst wie auch das nachfolgende Programm in drei Altenheime übertragen
wurde.

Gerhard KatherGerhard KatherGerhard KatherGerhard Kather
I. Bass

(1982 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Das Jahr 1982 endete mit verstärkten Probenarbeiten im Hinblick auf das Bun-
dessängerfest in Hamburg.

Für den zurückgetretenen zweiten Kassenwart RolfRolfRolfRolf BerkauBerkauBerkauBerkau wurde in der
Jahreshauptversammlung am 23. Januar 1983  Wilhelm JosefowiczWilhelm JosefowiczWilhelm JosefowiczWilhelm Josefowicz  gewählt.

Am 12. Februar 1983 machte der „Frohsinn 1909“ beim traditionellen Karne-
valsfest im „Kolpinghaus“ in Gelsenkirchen-Horst seinem Namen alle Ehre.
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Für die Ausrichtung der Jubiläumsfeier zum 120-jährigen Bestehen des Sän-
gerbundes Nordrhein-Westfalen hatte sich der Sängerkreis Gelsenkirchen bewor-
ben. 

Vom Sängerkreisvorsitzenden Georg Wohnfurther wurde das WDR-Fernsehen
„Hier und Heute“ mit einer Reportage über die Situation der Chöre in Nord-
rhein-Westfalen an den MGV „Frohsinn 1909“ verwiesen. 

Die Aufnahme zu dieser Reportage fand am 20. April 1983 während einer Pro-
be im „Kolpinghaus“ in Gelsenkirchen-Horst statt und wurde am 21. April 1983 im
Regionalprogramm des WDR-Fernsehens gesendet. 

Am 23. April 1983 gestaltete der „Frohsinn 1909“ einen bunten Abend für die
Festteilnehmer an der 120-Jahr-Feier des Sängerbundes Nordrhein-Westfalen im
Hotel „Maritim“ in Gelsenkirchen und fand dort begeisterte Zuhörer. 
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Musiktheater im Revier ( MiR)

Der Festakt fand am Morgen des 24. April 1983 im „Großen Haus“ des „Musik-
theaters im Revier (MiR)“ statt, wo der Männergesangverein „Frohsinn 1909“ mit
dem „Jugend-Symphonie-Orchester der Stadt Bochum“ das Werk 

„Welle des Lebens“
 

in Gegenwart des Komponisten Professor Hermannjosef Rübben uraufführte.
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Professor Hermannjosef Rübben
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(Ruhrnachrichten vom 25. April 1983)
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(Buersche Zeitung vom 25. April 1983)

Auf Wunsch von HerbertHerbertHerbertHerbert SchwietersSchwietersSchwietersSchwieters gestaltete der Chor am 23. Mai 1983
einen Gottesdienst in der „St. Urbanus-Kirche“ in Gelsenkirchen-Buer.

Dieser Sangesbruder war es auch, der es ermöglichte, daß die Sänger sich am
12. Juni 1983 mit dem Stimmbildner Robin Fairhurst im Priesterseminar in Es-
sen-Werden auf das Bundessängerfest in Hamburg vorbereiten konnten.

(Ruhrnachrichten vom 14. Juni 1983)
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Herbert SchwietersHerbert SchwietersHerbert SchwietersHerbert Schwieters

394



(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 14. Juni 1983)
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(Buersche Zeitung vom 14. Juni 1983)

Vom 16. bis 19. Juni 1983 weilte der MGV „Frohsinn 1909“ in Hamburg. 

Hamburg

Alle Frohsinn-Reisenden waren in einem Hotel auf der Reeperbahn unterge-
bracht. 

Kontaktverein für den „Frohsinn 1909“ war für die Dauer des Bundessängerfes-
tes der MGV „Blankenese“, der die Sänger am Anreisetag in der Elbschloßbrauerei
in Hamburg-Blankenese begrüßte. Von ihm wurde auch der Californische Sänger-
bund (USA) betreut. 
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                         David-Wache                                                                                     Reeperbahn

Am Morgen des 17. Juni 1983 zogen die Vereine in Begleitung eines Spiel-
mannszuges mit Musik durch Hamburg-Blankenese zur Schiffsanlegestelle, wo von
dort aus eine Fahrt Elbe abwärts durchgeführt wurde. 
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Der Nachmittag galt einem Konzert in der Evgl. Kirche in Hamburg-Blankenese,
wo der MGV „Frohsinn 1909“ sein Können unter Beweis stellen konnte. 

Evangelische Kirche Hamburg-Blankenese
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Californischer Sängerbund

Von der Vorsitzenden des Californischen Sängerbundes (USA) wurde die Ein-
ladung zu einer Sängerfahrt in die USA nach San Franzisco ausgesprochen.

Das Großkonzert des Sängerbundes Nordrhein-Westfalen, in dem der MGV
„Frohsinn 1909“ neben 4 weiteren Meisterchören auftrat, fand am Morgen des 18.
Juni 1983 in der „St. Trinitatis-Kirche“ in Hamburg-St- Pauli statt.
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St. Trinitatis

Es wurde von der Hamburger Presse als das schwerste und das gekonntest
dargebotene Konzert des gesamten Bundessängerfestes gelobt.

Die Zeit, die den Reisenden zur Verfügung stand, wurde zu ausgiebigen Bum-
meln durch die Hansestadt genutzt.
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St. Michael

 
Besuch aus Husum
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Landungsbrücken

Hafenrundfahrt durch die Speicherstadt

Es war eine erlebnisreiche Sängerfahrt, die bei allen Reisenden bleibende Ein-
drücke hinterlassen hat. 

Am 03. September 1983 trat der „Frohsinn 1909“ im „Musiktheater im Revier
(MiR)“ auf. Der Grund für diesen Auftritt war die 100-Jahr-Feier der Laienspielgruppe
„Preziosa“ Gelsenkirchen.
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Der Protektor Karl-HeinzKarl-HeinzKarl-HeinzKarl-Heinz BergerBergerBergerBerger übermittelte dem Verein eine Einladung
des Kommandeurs der „Amphibischen Gruppe der Bundeswehr“ zum 25-jährigen
Bestehen der Gruppe. 

Karl-Heinz BergerKarl-Heinz BergerKarl-Heinz BergerKarl-Heinz Berger

Kiel-Holtenau

Dieser Einladung nach Kiel folgten die Sänger vom 09. bis 11. September
1983. Alle Festteilnehmer waren während dieser Tage im Fliegerhorst Kiel-Holtenau
untergebracht. Der Fest- und Begrüßungsakt fand in einem Zelt innerhalb des Kaser-
nengeländes statt. 
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Am zweiten Tag wurde den Gästen, nach einem Platzkonzert in Kiel, auf der
Kieler Förde ein Manöver mit den Landungsbooten vorgeführt. 
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 Josef Hummels                                                       Heinz Piotrowski Josef Hummels                                                       Heinz Piotrowski Josef Hummels                                                       Heinz Piotrowski Josef Hummels                                                       Heinz Piotrowski

       

Karl-Heinz BergerKarl-Heinz BergerKarl-Heinz BergerKarl-Heinz Berger
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  Heinz Hönisch                                                          Günther Gappa  Heinz Hönisch                                                          Günther Gappa  Heinz Hönisch                                                          Günther Gappa  Heinz Hönisch                                                          Günther Gappa

       

Manfred KrupkaManfred KrupkaManfred KrupkaManfred Krupka
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Wolfgang Anzengruber       Walter Strauß        Johannes StommelWolfgang Anzengruber       Walter Strauß        Johannes StommelWolfgang Anzengruber       Walter Strauß        Johannes StommelWolfgang Anzengruber       Walter Strauß        Johannes Stommel

    

 Theodor Albertz                                                  Wilhelm Josefowicz Theodor Albertz                                                  Wilhelm Josefowicz Theodor Albertz                                                  Wilhelm Josefowicz Theodor Albertz                                                  Wilhelm Josefowicz
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     Georg Osterhoff                                               Herbert Schruff     Georg Osterhoff                                               Herbert Schruff     Georg Osterhoff                                               Herbert Schruff     Georg Osterhoff                                               Herbert Schruff

Ein Bordfest auf den Landungsbooten bildete den Abschluß des Tages.
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Am Morgen des 11. September 1983 fand in der Gedenkhalle des Marinedenk-
mals in Laboe durch Angehörige der „Hipper-Kameradschaft“ eine Kranzniederle-
gung statt. 

Marinedenkmal in Laboe

Zu diesem Akt trugen die „Bergmannskapelle der Zeche Consolidation“ Gelsen-
kirchen und der MGV „Frohsinn 1909“ einige geistige und besinnliche Werke vor und
gaben so dieser kleinen Gedenkfeier den festlichen Rahmen.
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Günther FischerGünther FischerGünther FischerGünther Fischer

Bei einer Veranstaltung der „Arbeiterwohlfahrt Gladbeck“ im Altenzentrum in
Gladbeck-Rentfort traten die Sänger am 24. September 1983 auf und fanden ein
dankbares Publikum.

Bereits einen Tag später, am 25. September 1983, sang der MGV „Frohsinn“
auf Wunsch des 2. Vorsitzenden UdoUdoUdoUdo JürgensJürgensJürgensJürgens in der alten Residenzstadt Det-
mold.

Udo JürgensUdo JürgensUdo JürgensUdo Jürgens
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Detmold

Am 27. November 1983 verstarb plötzlich und unerwartet GüntherGüntherGüntherGünther PlewaPlewaPlewaPlewa,
der zwei Monate vorher noch seinen 50. Geburtstag im Kreise der „Frohsinn“-Sänger
feierte.
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Günther PlewaGünther PlewaGünther PlewaGünther Plewa

Das Jubiläumsjahr 1984 sollte mit einem Festgottesdienst begonnen werden.
Der Gottesdienst fand jedoch bereits am 04. Dezember 1983 in der „St. Hippoly-
tus-Kirche“ in Gelsenkirchen-Horst statt, da für das Jahr 1984 eine Renovierung der
Kirche vorgesehen war.

Intensive Probenarbeit für die Jubiläumsveranstaltung zum 75-jährigen Beste-
hen des MGV „Frohsinn 1909“ prägten den Beginn des Jahres 1984.

Nach kurzer Vorbereitung feierte der „Frohsinn 1909“ mit seinen Gästen am 03.
März 1984 den traditionellen Karneval im „Kolpinghaus“ in Gelsenkirchen-Horst.
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Am 03. Juni 1984 bedankte sich der Chor bei seinem treuesten und ältesten
Mitglied, HermannHermannHermannHermann GradtkeGradtkeGradtkeGradtke (80 Jahre alt), mit einem Gottesdienst in der „St. Ja-
cobus-Kirche“ in Gelsenkirchen-Horst-Süd.

Hermann GradtkeHermann GradtkeHermann GradtkeHermann Gradtke

Das Musical „Anatevka“ war der Grund für einen Ausflug zur Freilichtbühne
Coesfeld am 16. Juni 1984. Im Anschluß an die Aufführung traf man sich mit den Ak-
teuren zu einem gemütlichen Beisammensein im Übungsraum der Freilichtbühne.
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Obwohl mit eigenen Jubiläumsvorbereitungen stark belastet, trat der MGV
„Frohsinn 1909“ am 23. Juni 1984 beim 25-jährigen Jubiläum des Sportvereins „SC
Schaffrath“, Gelsenkirchen-Buer-Schaffrath, auf und gestaltete das Unterhaltungs-
programm.

             
25 Jahre Sportverein „SC Schaffrath“

                           

               Theo Wilms                                      Joachim Herzog               Theo Wilms                                      Joachim Herzog               Theo Wilms                                      Joachim Herzog               Theo Wilms                                      Joachim Herzog
                                           I. Bass                                                                                             II. Bass
                  (1983 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                         (1983 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Der erste Höhepunkt des Jubiläumsjahres für den MGV „Frohsinn1909“ sollte
das Herbstfest am 29. September 1984 werden. 
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Aufgrund der intensiven Vorbereitungen wurde das Herbstfest wieder einmal
ein großer Erfolg für Chorleiter, Chor und die Gäste des „Musiktheaters im Revier
(MiR)“, Frau Eva Tamulenas - Sopran - und Frau Rianna Scharre-Kuipers - Choreo-
graphie -.
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Herbstfest 1984

Josef HummelsJosef HummelsJosef HummelsJosef Hummels
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Egon ZmiskolEgon ZmiskolEgon ZmiskolEgon Zmiskol

423



               (RN vom 02. Oktober 1984)    
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(Buersche Zeitung vom 02. Oktober 1984)

(Buersche Zeitung vom 02. Oktober 1984)
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(WAZ vom 02. Oktober 1984)

Eine Konzertreise war für das Jahr 1984 nicht vorgesehen. Ganz kurzfristig ent-
schloss sich der „Frohsinn 1909“ jedoch zu einer Wochenendfahrt nach Züschen
(Sauerland). Für diese Fahrt, die vom 05. bis 07. Oktober 1984 stattfand, zeichnete
der Sangesbruder und 2. Vorsitzende Udo JürgensUdo JürgensUdo JürgensUdo Jürgens verantwortlich. 
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Ein viel bejubelter „Bunter Abend“ am 06. Oktober 1984 und ein Gottesdienst
am 07. Oktober 1984 gehörten zum Programm der Sänger in Züschen.

Zueschen im Sauerland
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Wilhelm KirschbaumWilhelm KirschbaumWilhelm KirschbaumWilhelm Kirschbaum
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              Reinhold Swoboda                      Wilhelm van Dyck              Reinhold Swoboda                      Wilhelm van Dyck              Reinhold Swoboda                      Wilhelm van Dyck              Reinhold Swoboda                      Wilhelm van Dyck
                                                   I. Tenor                                                                           I. Bass
                          (1984 in den MGV Frohsinn eingetreten)                        (1984 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Den zweiten Höhepunkt des Jahres bildete am 11. November 1984 die Jubilä-
umsmatinee im „Hans-Sachs-Haus“ in Gelsenkirchen.

75 Jahre Männergesangverein Frohsinn75 Jahre Männergesangverein Frohsinn75 Jahre Männergesangverein Frohsinn75 Jahre Männergesangverein Frohsinn

1909 Gelsenkirchen-Horst e.V.1909 Gelsenkirchen-Horst e.V.1909 Gelsenkirchen-Horst e.V.1909 Gelsenkirchen-Horst e.V.
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Der MGV „Frohsinn 1909“ stellte sich in neuem Gewand, sowohl in neuem Sän-
geranzug als auch in einer neuen Art der Präsentation, vor. Chorleiter JosefJosefJosefJosef HumHumHumHum----

melsmelsmelsmels hatte hier eine schon vor Jahren entwickelte Vorstellung verwirklicht.
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„Vorwiegend heiter“ lautete der Titel der Veranstaltung, in der der „Frohsinn
1909“ heitere und besinnliche Lieder vortrug, wobei er zum Teil von einem Instru-
mental-Ensemble begleitet wurde. Einige Volkslieder wurden von der Tanzgruppe
der Ballettschule „Swoboda“ tänzerisch dargestellt.
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Zwischen den einzelnen Gesangsdarbietungen rezitierte der Staatsschauspie-
ler Hans Clarin Werke von Joseph Freiherr von Eichendorff, Wilhelm Busch und Bör-
ries von Münchhausen.

Eine weitere Auflockerung des Programms brachten die Darbietungen von
Chorleiter Josef HummelsJosef HummelsJosef HummelsJosef Hummels  (Klavier) und  Armin DinterArmin DinterArmin DinterArmin Dinter  (Querflöte).
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(Buersche Zeitung vom 12. November 1984)
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(Hans Clarin)
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(Horster Stadtanzeiger vom 14. November 1984)

Die gesamte Veranstaltung fand den ungeteilten Beifall des zahlreichen
Publikums und der Presse.
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 12. November 1984)
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(Buersche Zeitung vom 12. November 1984)
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(Ruhrnachrichten vom 12. November 1984)

Der Männergesangverein „Frohsinn 1909“ Gelsenkirchen verfügte im Jubilä-
umsjahr über 54 aktive Sänger:
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I. Tenor

Edmund Breil, Erich Denecke,Edmund Breil, Erich Denecke,Edmund Breil, Erich Denecke,Edmund Breil, Erich Denecke,

Manfred Herpers, Fred Kollner,Manfred Herpers, Fred Kollner,Manfred Herpers, Fred Kollner,Manfred Herpers, Fred Kollner,

Peter Mohrbacher, Bernhard Nieleck,Peter Mohrbacher, Bernhard Nieleck,Peter Mohrbacher, Bernhard Nieleck,Peter Mohrbacher, Bernhard Nieleck,

Franz Putzki Franz Putzki Franz Putzki Franz Putzki (2. Schriftführer), Manfred Seeske,, Manfred Seeske,, Manfred Seeske,, Manfred Seeske,

Herbert Schwieters, Emil Wortmann,Herbert Schwieters, Emil Wortmann,Herbert Schwieters, Emil Wortmann,Herbert Schwieters, Emil Wortmann,

Egon Zmiskol,Egon Zmiskol,Egon Zmiskol,Egon Zmiskol,

II. Tenor

Theo Albertz, Wolfgang Anzengruber,Theo Albertz, Wolfgang Anzengruber,Theo Albertz, Wolfgang Anzengruber,Theo Albertz, Wolfgang Anzengruber,

Friedhelm Buschkühler, Ulrich BuschkühlerFriedhelm Buschkühler, Ulrich BuschkühlerFriedhelm Buschkühler, Ulrich BuschkühlerFriedhelm Buschkühler, Ulrich Buschkühler (Geschäftsführer),,,,

Günther Gappa, Hermann Gradtke,Günther Gappa, Hermann Gradtke,Günther Gappa, Hermann Gradtke,Günther Gappa, Hermann Gradtke,

Manfred Krupka, Wolfgang Nieleck,Manfred Krupka, Wolfgang Nieleck,Manfred Krupka, Wolfgang Nieleck,Manfred Krupka, Wolfgang Nieleck,

Udo Passmann, Max Steinert,Udo Passmann, Max Steinert,Udo Passmann, Max Steinert,Udo Passmann, Max Steinert,

Walter StraußWalter StraußWalter StraußWalter Strauß (1. Schriftführer),,,, Manfred Wilms,Manfred Wilms,Manfred Wilms,Manfred Wilms,

Gerhard Wienemann,Gerhard Wienemann,Gerhard Wienemann,Gerhard Wienemann,

I. Bass

Heinrich Bäumer, Heinrich Deutschmann,Heinrich Bäumer, Heinrich Deutschmann,Heinrich Bäumer, Heinrich Deutschmann,Heinrich Bäumer, Heinrich Deutschmann,

Johann Dierichs, Dieter Flach,Johann Dierichs, Dieter Flach,Johann Dierichs, Dieter Flach,Johann Dierichs, Dieter Flach,

Heinz Hönisch, Wilhelm Hubert,Heinz Hönisch, Wilhelm Hubert,Heinz Hönisch, Wilhelm Hubert,Heinz Hönisch, Wilhelm Hubert,

Udo JürgensUdo JürgensUdo JürgensUdo Jürgens (2. Vorsitzender), Helmut Kotter,, Helmut Kotter,, Helmut Kotter,, Helmut Kotter,

Dr. Gerhard Kraume, Hermann Michels,Dr. Gerhard Kraume, Hermann Michels,Dr. Gerhard Kraume, Hermann Michels,Dr. Gerhard Kraume, Hermann Michels,

Heinrich PiotrowskiHeinrich PiotrowskiHeinrich PiotrowskiHeinrich Piotrowski (1. Vorsitzender),,,, Werner Schimrock,Werner Schimrock,Werner Schimrock,Werner Schimrock,

Johannes Stommel, Dietrich Webner,Johannes Stommel, Dietrich Webner,Johannes Stommel, Dietrich Webner,Johannes Stommel, Dietrich Webner,

Theo Wilms, Johannes Witzel,Theo Wilms, Johannes Witzel,Theo Wilms, Johannes Witzel,Theo Wilms, Johannes Witzel,

II. Bass

Rolf Berkau, Peter Dunkel,Rolf Berkau, Peter Dunkel,Rolf Berkau, Peter Dunkel,Rolf Berkau, Peter Dunkel,

Günther Fischer, Joachim Herzog,Günther Fischer, Joachim Herzog,Günther Fischer, Joachim Herzog,Günther Fischer, Joachim Herzog,

Wilhelm JosefowiczWilhelm JosefowiczWilhelm JosefowiczWilhelm Josefowicz (2. Kassierer),,,, Otto Jung,Otto Jung,Otto Jung,Otto Jung,

Roman Klenner, Wolfgang Koch,Roman Klenner, Wolfgang Koch,Roman Klenner, Wolfgang Koch,Roman Klenner, Wolfgang Koch,

Albert Kuhaupt, Wilhelm Mühlenkamp jun.,Albert Kuhaupt, Wilhelm Mühlenkamp jun.,Albert Kuhaupt, Wilhelm Mühlenkamp jun.,Albert Kuhaupt, Wilhelm Mühlenkamp jun.,

Georg Osterhoff, Wilhelm Rathert,Georg Osterhoff, Wilhelm Rathert,Georg Osterhoff, Wilhelm Rathert,Georg Osterhoff, Wilhelm Rathert,

Herbert SchruffHerbert SchruffHerbert SchruffHerbert Schruff (1. Kassierer),,,, Lothar StommelLothar StommelLothar StommelLothar Stommel

Auf dem anschließenden Empfang betonte Hans Lauffenberg, Präsident des
Sängerbundes Nordrhein-Westfalen, den Stolz des Sängerbundes, solch einen Chor
in seinen Reihen zu haben. Sein Dank galt dem Chorleiter JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels, der
mit dieser Veranstaltung „einen neuen Weg der chorischen Darstellung“ beschritten
habe.
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Vom Bezirksvorsteher Albert, als Vertreter der Stadt Gelsenkirchen, wurde dem
Vorsitzenden des MGV „Frohsinn 1909“, HeinzHeinzHeinzHeinz PiotrowskiPiotrowskiPiotrowskiPiotrowski, der Ehrenteller der
Stadt Gelsenkirchen überreicht.

Am 24. November 1984 sang der Chor anläßlich der Goldenen Hochzeit des
Eheleute Kausträter in Dorsten-Holsterhausen die Hl. Messe und gestaltete beim an-
schließenden Empfang das „Bunte Programm“.

Der letzte Auftritt im Jubiläumsjahr war die musikalische Gestaltung des Festa-
bends zum 10-jährigen Bestehen des Kreisverbandes der freiwilligen Feuerwehr,
Gelsenkirchen, am 01. Dezember 1984 im „Hans-Sachs-Haus“ in Gelsenkirchen.

Für das Jahr 1985 war eine Schallplattenproduktion vorgesehen. Aus diesem
Grunde begann auch dieses Jahr mit intensiver Probenarbeit.

Der Karneval entfiel, da es sich für den Verein finanziell nicht mehr lohnte,
solch eine kostenaufwendige Veranstaltung durchzuführen.

Am 11. August 1985 trat der MGV „Frohsinn 1909“ bei einem Stadtteilfest in Al-
t-Gelsenkirchen auf.

Die nächsten Proben galten der Vorbereitung auf die anstehende Konzertreise.
Es sollte etwas ganz Neues zur Aufführung kommen. Der MGV „Frohsinn 1909“ woll-
te mit seinen Frauen auftreten, um zu zeigen, daß die „Frohsinn“-Frauen aktiv am
Vereinsleben teilnehmen.

Veranstaltung des Fördervereins zur Erhaltung des Horster Schlosses.
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Seine Premiere fand diese Form des „Frohsinn 1909“ am 21. September
1985 im „Schloß Horst“ in Gelsenkirchen-Horst, wo der Verein für den „Förderverein
Schloß Horst“ auftrat.

(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 23. September 1985)
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Silberhochzeit AnnetteAnnetteAnnetteAnnette und Herbert SchwietersHerbert SchwietersHerbert SchwietersHerbert Schwieters
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              Heinrich Schäpers              Helmut Unterschemmann              Heinrich Schäpers              Helmut Unterschemmann              Heinrich Schäpers              Helmut Unterschemmann              Heinrich Schäpers              Helmut Unterschemmann
                                                  I. Tenor                                                                             II. Bass
                         (1985 in den MGV Frohsinn eingetreten)                         (1985 in den MGV Frohsinn eingetreten)

                      

                 Heinz Merten                             Lothar Merten                         Heinz Merten                             Lothar Merten                         Heinz Merten                             Lothar Merten                         Heinz Merten                             Lothar Merten        
                                               II. Bass                                                                               I. Bass                        
                       (1985 in den MGV Frohsinn eingetreten)                            (1985 in den MGV Frohsinn eingetreten)

In der Zeit vom 09. bis 13. Oktober 1985 fand die geplante Konzertreise statt.
Sie führte dem MGV „Frohsinn 1909“ mit seinen Angehörigen und Freunden nach
Baden bei Wien (Österreich).
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Baden (bei Wien) / Oesterreich

Die Fahrt ging mit dem Zug von Essen bis Passau. Von dort aus wurde sie mit
Bussen fortgesetzt. Eine Besichtigung des Klosterstiftes Melk stand auf dem Pro-
gramm.

Kloster Melk
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Hotel „Stadt Wien“ in Baden bei Wien

Der Abend des Anreisetages sah den „Frohsinn 1909“ mit seinen Gastge-
bern, dem „Badener Männergesangverein“, beim Abendessen und anschließendem
gemütlichen Beisammensein.

Der zweite Reisetag war für Wien vorgesehen.
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Wien

Hier fand eine Stadtrundfahrt, mit Besichtigung von Schloß Schönbrunn, 
Schloß Belvedere und dem Prater, statt. 
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Schloß „Schönbrunn“
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                Kaiser Franz Josef                                                                                                       Kaiserin Elisabeth „Sissi“
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Schloß „Belvedere“
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Prater
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Hofburg

               
Spanische Hofreitschule
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Stephansdom

Im „Stephans“-Dom hatte der Chor Gelegenheit zu einem kirchenmusikali-
schen Auftritt. 

             

456



457



             
                                  Wiener Staatsoper                                                                            Hotel „Sacher“

Am Abend des zweiten Tages gestaltete der „Frohsinn 1909“ die Abendmesse
in der Kirche „St. Christoph“ in Baden. 

Anschließend traf man sich beim „Heurigen“, wo der Verein sich bei seinen
Gastgebern mit einem bunten Programm vorstellte.
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Der dritte Tag begann mit einer Besichtigung der Stadt Baden. 

„Lanner & Strauß“-Denkmal in Baden
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                                         Pestsäule                                                                                 „Mercedes“-Brunnen

Im Anschluß an diese Besichtigung wurde eine Fahrt in den Wienerwald nach
Mayerling und zum Kloster „Heiligenkreuz“ unternommen.

Mayerling
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Kloster „Heiligenkreuz“

Am Abend dieses Tages fand im „Kaisersaal“ des Hotels „Sauerhof“ in Baden
ein gemeinsames Konzert mit dem „Badener Männergesangverein“ statt.
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(Badener Anzeiger vom 10. Oktober 1985)

(Badener Anzeiger vom 17. Oktober 1985)
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Der vierte Tag galt der Rückreise nach Gelsenkirchen.

Bereits am 19. Oktober 1985 hatte der MGV „Frohsinn 1909“ seinen nächsten
Auftritt. Er sang bei einer Veranstaltung der IG „Bergbau“ in Gelsenkirchen-Bu-
er-Hassel.

Mit einem bunten Programm trat der MGV „Frohsinn1909“ am 16. November
1985 bei einer Veranstaltung der IG „Chemie, Papier, Keramik“ in Bottrop-Wellheim
auf.

In der Zeit vom 22. bis 24. November 1985 wurden im „Kolpinhaus“ in Gelsen-
kirchen-Horst die Aufnahmen für die neue Schallplatte gemacht. Die Aufnahmen
machte das  „Tonstudio Engelmann“, Castrop.-Rauxel.

Tonaufnahmen durch das Tonstudio „Engelmann“, Castrop-Rauxel, im Probenraum im Kolpinghaus
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Unter dem Titel „Sing ein Lied“ (Eine bunte Notenpalette) erschien dann die
neue Schallplatte des MGV Frohsinn 1909.
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Einen viel umjubelten Auftritt hatte der Chor am 07. Dezember 1985 bei der tra-
ditionellen Jahresfeier des „Schwimmclubs 13 Gladbeck“, im „Wittringer Schloß“ in
Gladbeck.

Mit einem Schreiben an die Stadt Gelsenkirchen kündigte der „Newcastle Male
Chorus“ aus der Patenstadt Gelsenkirchens seinen Besuch an. In diesem Schreiben
wurde um eine Unterbringung in Privatquartieren gebeten. Das Kulturamt der Stadt
Gelsenkirchen leitete dieses Schreiben an den Sängerkreis Gelsenkirchen weiter. 

Da Eile geboten war, übernahm der Geschäftsführer des MGV „Frohsinn 1909“,
UlrichUlrichUlrichUlrich BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler, die Aufgabe, den besuchenden Verein mit dem „Frohsinn
1909“ zu empfangen und zu bewirten, da seines Erachtens kein Verein in Gelsenkir-
chen dazu in der Lage war, ca. 100 Gäste unterzubringen und zu betreuen.

Die Probenarbeiten des Frühjahres waren voll und ganz auf den Besuch des
„Newcastle Male Chorus“ ausgerichtet.
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Joachim FriedhofJoachim FriedhofJoachim FriedhofJoachim Friedhof
II. Tenor

(1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Am 23. Mai 1986 trafen die Gäste aus Newcastle upon Tyne, sichtlich gezeich-
net von der anstrengenden langen Busreise, in Gelsenkirchen ein. Nach der Begrü-
ßung im „Verkehrshof“ in Gelsenkirchen erfolgte die Quartierverteilung. 80 % der
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Gäste wurden in Privatquartieren untergebracht, der Rest wohnte im „Verkehrshof“
an der Balkenstraße in Gelsenkirchen.

Das offizielle Programm für die Gäste begann am 24. Mai 1986 mit einer Stadt-
rundfahrt und einem Empfang durch die Stadt Gelsenkirchen im „Revierpark Nien-
hausen“. Am Abend wurde von beiden Chören im „Hans-Sachs-Haus“ in Gelsenkir-
chen ein Konzert gegeben, das mit dem Absingen beider Nationalhymnen endete. 

Programmfolge:
I.   Aus Oper, Operette, Musical

Newcastle 1.  Hymne „Santo spirito cavaliere“ Richard Wagner

Male Chorus aus der Oper „Rienzi“
2. Kloster-Scene Giuseppe Verdi
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aus der Oper „Macht des Schicksals“
3. You are! Hurrah for our Pirate King Arthur Sullivan

aus der Operette “The Pirates of Pensance”
4. Sunrise, Sunset Jerry Bock

aus des Musical “The Fiddler on the Roof”

Newcastle Male Chorus

Männerchor 1. Hello Dolly Jerry Herman

Frohsinn aus dem Musical „Hello Dolly“
2. Ol’ Man River Jerome Kern

aus dem  Musical „Showboat“

Männergesangverein  Frohsinn 1909

469



II. Besinnliche und heitere Chorlieder

Newcastle 1. Arise O Sun Maus Craske Day

Male Chorus Arr. Doris Arnold
2. Battle Hymne of the Republic Arr. Steffe
3. Calm is the Sea Pfeill

Arr. Norman Williams
4. The Gift of Music Lewis Smales

Arr. Norman Williams
5. Hey, nonny no Bryceson Treharne

Männerchor 1. Echo-Lied Orlando di Lasso

Frohsinn 2. Der blaue Mond Wilhelm Heinrichs
3. Die wahre Liebe Leos Janacek
4. Halleluja K. Oschrat / S. Orr

III. Negro-Songs

Newcastle 1. Shepherd, Shepherd Maurice Gardner

Male Chorus 2. Kumbayah John H. Davies
3. Jacob’s Ladder Norman Williams
4. Don’t let the River run dry Norman Williams
5. The Gospel Train trad.

IV. Folklore, Folk-songs

Männerchor 1. Hava nagila Israel

Frohsinn 2. Bella Bimba Italien
3. Das Echo Deutschland / Schwaben
4. Kad si bila, mala mare Dalmatien
5. Schifferlied Frankreich / Provence

Newcastle Male Chorus

Newcastle 1. Si hei Iw Welsh

Male Chorus 2. The Two Roses German
3.  Mala moja Slav
4. Cossak Ride Russian
5. The Silver Birch Russian
6. Czardas Hungarian

Es war eine großartige Darstellung beider Chöre und wurde mit anhaltendem
Beifall belohnt.
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(Buersche Zeitung vom 26. Mai 1986)

Im Anschluß an dieses Konzert traf sich der MGV „Frohsinn 1909“ mit seinen
Gästen im „Domcafe“ in Gelsenkirchen-Buer zu einem gemütlichen Beisammensein.
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„Herr Bürgermeister, meine deutschen Freunde!
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Dieses wird unser letztes Lied in Ihrer wunderschönen Stadt sein und genau
 so schön wie diese Stadt ist die Freundlichkeit ihrer Bewohner. Wir nennen 
Gelsenkirchen „die Stadt in den Wäldern“, und wir werden niemals die Herz-
lichkeit ihrer Bewohner und das Frühlingsgrün der Bäume, die ihre Häuser 
und Fabriken verstecken, vergessen.

Den Männern des Frohsinn sei gesagt: Wir glauben, Sie haben einen feinen
Chor und in Josef Hummels einen exzellenten Leiter. Ich hoffe, Sie werden
das noch lange so weiter machen, und Freude und Vergnügen denen berei-
ten, die Ihnen zuhören.

Ihre Frauen und Familien, die uns viel Herzlichkeit entgegenbrachten, sei
unser herzlicher Dank gesagt. Noch niemals hatten wir zwei Tage mit soviel
Freude.

Ich habe Walter gebeten, das Lied zu übersetzen, welches wir jetzt singen 
werden, weil wir denken, es erklärt eine große Wahrheit über die Freund-
schaft zwischen Männern und Frauen aller Nationen und über unser Dasein
in einer Welt mit so großen Problemen.

Wir lieben Euch alle und ich weiß, dieses Gefühl wird sich in unserem Leben
fortsetzen.
Danke!“

„No man is an Island“

„Niemand ist eine Insel,
niemand steht allein.
Jedermanns Freude ist meine Freude.
Jedermanns Trauer meine eigene.
Wir brauchen einander.
So will ich verteidigen jeden als meinen Bruder,
jeden als meinen Freund!“

Norman Williams
      (25. Mai 1986)
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung)

Der 25. Mai 1986 begann mit einem Promenadenkonzert in den Anlagen von
„Schloß Berge“ in Gelsenkirchen-Buer, dem sich ein Frühschoppen beim Pfarrfest in
der Kirchengemeinde „St. Laurentius“ in Gelsenkirchen-Horst-Süd anschloß.
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(Buersche Zeitung)

Zum Ausklang des Tages fand im „AWO-Zentrum“ in Gelsenkirchen ein bunter
Abend statt. An diesem Abend wurde klar, daß der MGV „Frohsinn 1909“ neue
Freunde gewonnen hatte. Mit dem Singen der Nationalhymnen endete auch dieser
Abend.

Die Abreise der Gäste aus Newcastle upon Tyne erfolgte am Morgen des 26.
Mai 1986, nicht ohne das Versprechen auf einen Gegenbesuch mitzunehmen.
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Im Rahmen der „Westfälischen Musiktage des Westdeutschen Rundfunks
(WDR)“ fand am 04. Juni 1986 im „Hans-Sachs-Haus“ in Gelsenkirchen ein Chor-
konzert statt, an dem auch der MGV „Frohsinn 1909“, in der Sparte “Männerchor“,
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teilnahm. Diese Veranstaltung wurde vom Westdeutschen Rundfunk (WDR) übertra-
gen.

(Ruhrnachrichten vom 06. Juni 1986)
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(Buersche Zeitung vom 06. Juni 1986)

Beim „Gelsenkirchener Sommerfestes“ gab der MGV „Frohsinn 1909“ am 13.
Juli 1986 ein Promenadenkonzert im Schloßhof von „Schloß Berge“ in Gelsenkir-
chen-Buer.

Ehrenchorleiter WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm KirschbaumKirschbaumKirschbaumKirschbaum feierte am 26. Juli 1986 seinen 75.
Geburtstag. Der MGV „Frohsinn 1909“ nahm dieses zum Anlaß, mit der „St. Barbara-
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Chorgemeinschaft“ in der Krankenhauskapelle des „St. Barbara-Hospitals“, Glad-
beck, die Hl. Messe zu singen.

                            

Der 11. Oktober 1986 wurde zu einem anstrengenden Tag für den „Frohsinn
1909“. In den frühen Abendstunden sang der Chor in Gladbeck-Rentfort auf einem
„Fest für betagte Bürger“. Im Anschluß daran trat der Chor, anläßlich des 125-jähri-
gen Bestehens des „Sängerbundes Melodia“, im „Hans-Sachs-Haus“ in Gelsenkir-
chen auf.
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In der Zeit vom 29. Oktober bis 02. November 1986 fand die Sängerfahrt des
MGV „Frohsinn 1909“, es sollte dieses Mal keine Konzertreise werden, in die
Schweiz nach Lungern statt. 

                 

Lungern

Die gesamte Reisegesellschaft war im Hotel „Löwen“ in Lungern untergebracht.

Am 30. Oktober wurde eine Fahrt nach Lugano unternommen. Zu Beginn die-
ser Fahrt regnete es, in Lugano jedoch herrschte das sprichwörtliche „Frohsinn-Wet-
ter“. 
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Das schöne Wetter hielt auch am 31. Oktober an. Dieser Tag stand allen Rei-

senden zur freien Verfügung. Es wurden Wanderungen unternommen, um sich die
schöne Gegend rund um den Lungener-See anzusehen.
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                                                 Blick auf Eiger, Mönch und Jungfrau
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Am 01. November 1986 wurde eine Fahrt ins Berner Oberland unternommen.
Das Wetter hatte sich etwas verschlechtert, es regnete jedoch nicht. Die Fahrt führte
am Brienzer See entlang nach Interlaken und von dort aus nach Grindelwald mit
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dem Ausblick auf die leider verhangenen Berge Eiger, Mönch und Jungfrau. Den
Nachmittag verbrachten die Reisenden in Thun. 

Thun
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Obwohl keine Aktivitäten der Sänger auf dieser Reise verlangt wurden, gestal-
tete der MGV „Frohsinn 1909“ - auf eigenem Wunsch - die Abendmesse in der ka-
tholischen Kirche in Lungern. 

Im Anschluß daran fand im Hotel ein geselliger bunter Abend mit Tanz und Ge-
sang statt. 

Kath. Kirche Lungern
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An diesem Abend wurden auch Jubilarehrungen vorgenommen. Für 40-jährige
Sängertätigkeit erhielt EmilEmilEmilEmil WortmannWortmannWortmannWortmann die goldene Ehrennadel des Sängerbun-
des Nordrhein-Westfalen. Die silberne Ehrennadel des Deutschen Sängerbundes er-
hielten WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm HubertHubertHubertHubert, JohannJohannJohannJohann DierichsDierichsDierichsDierichs, WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm vanvanvanvan DyckDyckDyckDyck, HermannHermannHermannHermann

MichelsMichelsMichelsMichels  und  HeinrichHeinrichHeinrichHeinrich MertenMertenMertenMerten. 
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 Wilhelm van DyckWilhelm van DyckWilhelm van DyckWilhelm van Dyck                   v.l. Wilhelm HubertWilhelm HubertWilhelm HubertWilhelm Hubert, Hermann MichelsHermann MichelsHermann MichelsHermann Michels,

Emil WortmannEmil WortmannEmil WortmannEmil Wortmann, Johann DierichsJohann DierichsJohann DierichsJohann Dierichs,

Heinrich  MertenHeinrich  MertenHeinrich  MertenHeinrich  Merten

Außerdem konnten vier junge Sänger in den MGV „Frohsinn 1909“ aufgenom-
men werden. Es waren dies PeterPeterPeterPeter und MarkusMarkusMarkusMarkus BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler, ThorstenThorstenThorstenThorsten AlAlAlAl----

bertzbertzbertzbertz  und EricEricEricEric SchruffSchruffSchruffSchruff.

v.l.  Peter BuschkühlerPeter BuschkühlerPeter BuschkühlerPeter Buschkühler, Eric SchruffEric SchruffEric SchruffEric Schruff, Markus BuschkühlerMarkus BuschkühlerMarkus BuschkühlerMarkus Buschkühler, Thorsten AlbertzThorsten AlbertzThorsten AlbertzThorsten Albertz

Am 02. November 1986 wurde bei strömendem Regen die Heimreise angetre-
ten, was jedoch der guten Stimmung der Reisegesellschaft keinen Abbruch tat.
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          Thorsten Albertz                           Markus Buschkühler          Thorsten Albertz                           Markus Buschkühler          Thorsten Albertz                           Markus Buschkühler          Thorsten Albertz                           Markus Buschkühler
                                            II. Bass                                                                                         II. Tenor
                    (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                  (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)

                       

            Peter Buschkühler                             Eric Schruff            Peter Buschkühler                             Eric Schruff            Peter Buschkühler                             Eric Schruff            Peter Buschkühler                             Eric Schruff
                                            II. Tenor                                                                                     I. Bass
                    (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                   (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)

In der Probe am 07. November 1986 wurden weitere junge Sänger aufgenom-
men und zwar ThorstenThorstenThorstenThorsten AnzengruberAnzengruberAnzengruberAnzengruber, ThorstenThorstenThorstenThorsten HerpersHerpersHerpersHerpers, JürgenJürgenJürgenJürgen

MütherMütherMütherMüther  und Fred RaddatzFred RaddatzFred RaddatzFred Raddatz.
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           Thorsten Anzengruber                   Thorsten Herpers           Thorsten Anzengruber                   Thorsten Herpers           Thorsten Anzengruber                   Thorsten Herpers           Thorsten Anzengruber                   Thorsten Herpers
                                          I. Bass                                                                                            I. Bass
                    (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                      (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)

                         

              Jürgen Müther                                Fred Raddatz              Jürgen Müther                                Fred Raddatz              Jürgen Müther                                Fred Raddatz              Jürgen Müther                                Fred Raddatz
                                           I. Bass                                                                                         I. Tenor
                  (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)                                     (1986 in den MGV Frohsinn eingetreten)

Das Jahr 1987 brachte einige gravierende Änderungen in der Vereinsführung.
In der Vorstandssitzung am 02. Januar 1987 teilte der 1. Vorsitzende HeinzHeinzHeinzHeinz PioPioPioPio----

trowskitrowskitrowskitrowski mit, daß der Chorleiter seine Tätigkeit aus gesundheitlichen und famili-
ären Gründen im Laufe des Jahres 1987 aufgeben werde. JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels stehe
dem MGV „Frohsinn 1909“ nur noch bis zur Konzertreise nach Bad Überkingen zur
Verfügung.
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Im weiteren Verlauf der Vorstandssitzung wurde eine Änderung der Satzung
vom 18. August 1972 beschlossen. Eine Entgegennahme von Spenden (gegen
Spendenquittung des DSB) war im Jahre 1986 nicht mehr möglich. Um dieses wie-
der bewerkstelligen zu können, sollte eine Prüfung durch das zuständige Finanzamt
beantragt werden, um die Gemeinnützigkeit des Vereins feststellen zu lassen und
somit eine Befreiung von der Körperschaftssteuer zu bewirken. Erst mit dieser Be-
freiung konnten Spenden wieder entgegengenommen werden.

Außerdem sollte der § 11 der alten Satzung dahingehend geändert werden,
daß der darin bezeichnete Vorstand sich nunmehr aus einem geschäftsführenden
Vorstand und einem Beirat zusammensetzt.

Dem geschäftsführenden Vorstand sollten angehören:

                     1.  der Vorsitzende,
                     2.  zwei stellvertretende Vors itzende
                          (nach der alten Satzung g ab es nur 
                          einen stellvertretenden V orsitzenden),
                     3.  der Geschäftsführer,
                     4.  der Schriftführer,
                     5.  der Schatzmeister
                          (nach der alten Satzung g ab es einen
                          Kassenwart und einen stel lvertretenden
                          Kassenwart).

Dem Beirat sollten angehören:

                     1.  der Jugendreferent,
                     2.  der Chronist,
                     3.  der Notenwart,
                     4.  vier singende Mitglieder d es Chores
                          (die nach der alten Satzu ng dem Vorstand
                          angehörenden Beisitzer - je ein Beisitzer
                          auf 10 Chormitglieder - w ürden wegfallen).

Am 30. Januar 1987 fand die Jahreshauptversammlung in den Räumen des
Kolpinghauses in Gelsenkirchen-Horst statt. 

HeinzHeinzHeinzHeinz PiotrowskiPiotrowskiPiotrowskiPiotrowski legte sein Amt als erster Vorsitzender nach 25 Jahren
Vorstandsarbeit nieder.
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Heinrich PiotrowskiHeinrich PiotrowskiHeinrich PiotrowskiHeinrich Piotrowski

1947 in den Männergesangverein Frohsinn 1909 Gelsen kirchen-Horst eingetreten. Von 1962
bis 1967 zweiter Vorsitzender und von 1967 bis 1987 erster Vorsitzender. In der Jahreshaupt-
versammlung 1987 wurde er zum Ehrenvorsitzenden mit Sitz und Stimme im Vorstand ge-
wählt.

Mitglied im Vorstand des Sängerkreises Gelsenkirchen.
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Herbert SchruffHerbert SchruffHerbert SchruffHerbert Schruff

1963 in den Männergesangverein Frohsinn 1909 Gelsen kirchen-Horst eingetreten.
Von 1967 bis 1975 zweiter Kassenwart und von 1975 bi s 1987 erster Kassenwart.

Seit 1969 für die Chronik des Vereins zuständig.

Auch HerbertHerbertHerbertHerbert SchruffSchruffSchruffSchruff trat nach 20 Jahren Vorstandsarbeit von seinem Amt
als erster Kassenwart zurück.

Es kam zur Wahl eines neuen Vorsitzenden. Von den anwesenden Mitgliedern
wurde  Ulrich BuschkühlerUlrich BuschkühlerUlrich BuschkühlerUlrich Buschkühler  zum neuen ersten Vorsitzenden gewählt.

Da durch die beschlossene Änderung der Satzung eine Änderung im Gefüge
des Vorstandes anstand, mußte die weitere Vorstandswahl unterbrochen werden. Es
mußte nunmehr von der Mitgliederversammlung über die Satzungsänderung beraten
werden.
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Als erstes sollte die Änderung des Vereinsnamens (Männergesangverein Froh-
sinn 1909 Gelsenkirchen-Horst) erfolgen. Nach dem vorgelegten Satzungskonzept
sollte der Verein nunmehr 

Männerchor Frohsinn 1909 GelsenkirMännerchor Frohsinn 1909 GelsenkirMännerchor Frohsinn 1909 GelsenkirMännerchor Frohsinn 1909 Gelsenkir----

chen e.V.chen e.V.chen e.V.chen e.V.
heißen. Dieser Vorschlag wurde von der Mitgliederversammlung akzeptiert.

Das vom alten Vorstand vorgelegte Satzungskonzept wurde mit einigen Ände-
rungen von der Mitgliederversammlung angenommen.

Als erster stellvertretender Vorsitzender wurde UdoUdoUdoUdo JürgensJürgensJürgensJürgens gewählt. Zweiter
stellvertretender Vorsitzender wurde  Franz PutzkiFranz PutzkiFranz PutzkiFranz Putzki.  

TheodorTheodorTheodorTheodor AlbertzAlbertzAlbertzAlbertz wurde zum neuen Geschäftsführer gewählt. Schriftführer
wurde  Walter StraußWalter StraußWalter StraußWalter Strauß. Neuer Schatzmeister wurde Joachim FriedhoffJoachim FriedhoffJoachim FriedhoffJoachim Friedhoff. 

Damit war die Wahl des geschäftsführenden Vorstandes abgeschlossen. Alle
gewählten Sangesbrüder nahmen die Wahl an. Es folgte nun die Wahl des Beirates. 

Als Jugendreferent wurde GüntherGüntherGüntherGünther GappaGappaGappaGappa, als Chronist HerbertHerbertHerbertHerbert SchruffSchruffSchruffSchruff

- er führte die Chronik bereits seit 1969 und als Notenwart GeorgGeorgGeorgGeorg OsterhoffOsterhoffOsterhoffOsterhoff ge-
wählt.

                              

       Günther Gappa           Herbert Schruff          Georg Osterhoff       Günther Gappa           Herbert Schruff          Georg Osterhoff       Günther Gappa           Herbert Schruff          Georg Osterhoff       Günther Gappa           Herbert Schruff          Georg Osterhoff
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Der geschäftsführende Vorstand:

v.l. Udo JürgensUdo JürgensUdo JürgensUdo Jürgens, Walter StraußWalter StraußWalter StraußWalter Strauß, Ulrich BuschkühlerUlrich BuschkühlerUlrich BuschkühlerUlrich Buschkühler, Franz PutzkiFranz PutzkiFranz PutzkiFranz Putzki,

Theo AlbertzTheo AlbertzTheo AlbertzTheo Albertz, Joachim FriedhoffJoachim FriedhoffJoachim FriedhoffJoachim Friedhoff

            

Johannes Stommel Bernhard Nieleck  Lothar Merten       Eric SchruffJohannes Stommel Bernhard Nieleck  Lothar Merten       Eric SchruffJohannes Stommel Bernhard Nieleck  Lothar Merten       Eric SchruffJohannes Stommel Bernhard Nieleck  Lothar Merten       Eric Schruff

Zu den „vier singenden Mitgliedern des Beirates“ wurden JohannesJohannesJohannesJohannes StomStomStomStom----

melmelmelmel, BernhardBernhardBernhardBernhard NieleckNieleckNieleckNieleck, LotharLotharLotharLothar MertenMertenMertenMerten und EricEricEricEric SchruffSchruffSchruffSchruff gewählt. Mit
Eric SchruffEric SchruffEric SchruffEric Schruff  waren somit auch die jugendlichen Sänger im Vorstand vertreten.
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Die Mitgliederversammlung wählte HeinzHeinzHeinzHeinz PiotrowskiPiotrowskiPiotrowskiPiotrowski zum „Ehrenvorsit-
zenden des Männerchores Frohsinn 1909 Gelsenkirchen e.V.“ mit Sitz und Stimme
im Vorstand.

Chorleiter JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels blieb bei seinem Entschluß, den Chor nach der
Konzertreise nach Bad Überkingen aufzugeben. Sollte bis dahin ein neuer Chorleiter
noch nicht gefunden sein, würde er sich, bis zur Neueinführung des neuen Chorlei-
ters, dem Chor weiterhin zur Verfügung stellen. Auch wolle er dem neuen Chorleiter
in der ersten Zeit beratend zur Seite stehen.

(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 14. Februar 1987)
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(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 14. Februar 1987)

Der erste Auftritt des „Männerchores Frohsinn 1909 Gelsenkirchen e.V.“ erfolg-
te am 31. Januar 1987 in der „St. Hippolytus-Kirche“ in Gelsenkirchen-Horst. Der An-
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laß für diesen Auftritt war die goldene Hochzeit von WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm GiesGiesGiesGies, Sohn eines
Gründungsmitgliedes und langjähriger Frohsinn-Sänger (von 1929 bis 1982).

Vorstandssitzung am 04. Februar 1987. Der Grund für diese Vorstandssitzung
war die bereits im Frühjahr des Jahres 1986 gegebene Zusage an das „Musiktheater
im Revier (MiR)“, bei der Aufführung der Oper „Die Meistersinger von Nürnberg“ von
Richard Wagner mitzuwirken. Aufgrund der seit dem 02. Januar 1987 bekannten Si-
tuation im Männerchor „Frohsinn 1909“ erteilte der Vorsitzende dem Musiktheater
eine schriftliche Absage. Diese Absage wurde vom Musiktheater nicht angenommen,
da bereits alles darauf abgestellt war, daß der Männerchor „Frohsinn 1909“ bei der
Aufführung mitwirke. Die Zusage des alten Vorstandes sei für das Musiktheater ver-
bindlich.

Es erfolgte ein Anruf des Herrn Julius Asbeck (ehemaliger Leiter des Hauscho-
res am „Musiktheater im Revier - MiR -“) beim Vorsitzenden UlrichUlrichUlrichUlrich BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler,
in dem Herr Asbeck darauf hinwies, das Herr NandorNandorNandorNandor RonayRonayRonayRonay (derzeitiger Leiter
des Hauschores am „Musiktheater im Revier - MiR -“) sich bereit erklärte, die Proben
mit dem Männerchor „Frohsinn 1909“ durchzuführen. Außerdem suche Herr RonayRonayRonayRonay

noch einen Laienmännerchor, um dort die musikalische Leitung zu übernehmen.

Am 06. Februar 1987 fand eine Unterredung mit Herrn NandorNandorNandorNandor RonayRonayRonayRonay statt,
an welcher der Geschäftsführer TheodorTheodorTheodorTheodor AlbertzAlbertzAlbertzAlbertz und der Ehrenvorsitzende
HeinzHeinzHeinzHeinz PiotrowskiPiotrowskiPiotrowskiPiotrowski teilnahmen. Es wurde besprochen, daß Herr NandorNandorNandorNandor RonayRonayRonayRonay

in der nächsten Probe dem Männerchor „Frohsinn 1909“ vorgestellt werden sollte.

Es war vorgesehen, daß Chorleiter JosefJosefJosefJosef HummelsHummelsHummelsHummels nur für die Konzertrei-
se nach Bad Überkingen und Herr NandorNandorNandorNandor RonayRonayRonayRonay nur für „Die Meistersinger von
Nürnberg“ probte. Die Proben für „Die Meistersinger von Nürnberg“ sollten mittwochs
im „Musiktheater im Revier (MiR)“ abgehalten werden.

In der Vorstandssitzung am 12. Februar 1987 machte Chorleiter JosefJosefJosefJosef HumHumHumHum----

melsmelsmelsmels den Vorschlag, die Proben für „Die Meistersinger von Nürnberg“ am proben-
üblichen Freitag abzuhalten, um eine größere Teilnehmerzahl an den Aufführungen
erreichen zu können. Die Proben für die Konzertreise nach Bad Überkingen könnten
dann am Sonntagmorgen in der Realschule in Gelsenkirchen-Buer stattfinden.
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Am 13. Februar 1987 wurde Herr NandorNandorNandorNandor RonayRonayRonayRonay dem Männerchor „Frohsinn
1909“ vorgestellt. 

Nandor RonayNandor RonayNandor RonayNandor Ronay

Musiktheater im Revier (MiR)
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Im Probenraum am Musiktheater im Revier (MiR)
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Es wurde festgelegt, daß die Proben für die Konzertreise weiterhin an den ge-
wohnten Probenabenden und die Proben für „Die Meistersinger von Nürnberg“
sonntagmorgens durchgeführt werden sollten.
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Am 27. Februar 1987 wurde die in der Jahreshauptversammlung beschlossene
Satzung vom geschäftsführenden Vorstand unterzeichnet, notariell beglaubigt und
zur Eintragung in das Vereinsregister beim Amtsgericht in Gelsenkirchen-Buer einge-
reicht.

              
(Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 13. März 1987)

(Buersche Zeitung vom 03. April 1987)

507



                                         

    

508



509



    

                                    

                                        Fred Rahmann                                        Fred Rahmann                                        Fred Rahmann                                        Fred Rahmann
                                                                                             II. Bass
                                                               (1987 in den Männerchor Frohsinn eingetreten)

Vom 01. bis 03. Mai 1987 fand die Konzertreise nach Bad Überkingen statt. 
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Bad Ueberkingen

(Geislinger Zeitung NWZ vom 18. April 1987)

Es sollte die letzte große Veranstaltung des Chores mit seinem Chorleiter JoJoJoJo----

sefsefsefsef HummelsHummelsHummelsHummels werden. Der Anlass für diese Konzertreise war das 75-jährige Be-
stehen der Sängerabteilung des Turn- und Sportvereins 1889 e.V. „Bad Überkingen“.
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Am Abend des ersten Reisetages gab der Männerchor „Frohsinn 1909 Gelsen-
kirchen e.V.“ ein Festkonzert in der „Autal-Halle“ in Bad Überkingen, dem im An-
schluß ein gemütliches Beisammensein mit dem Gastgeberchor folgte.

Autalhalle
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Sängerabteilung des TSV 1889 e.V. Bad Überkingen
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(Geislinger Zeitung NWZ vom 02. Mai 1987)

Am Abend des zweiten Reisetages fand die Festveranstaltung in der „Au-
tal-Halle“ statt, an der der Männerchor „Frohsinn 1909“ mit einigen Beiträgen mitwirk-
te. Außerdem traten noch sieben andere befreundete Chöre bei dieser Jubiläums-
veranstaltung auf.
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(Geislinger Zeitung NWZ vom 04. Mai 1987)
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Ein Kurkonzert, bestritten vom MGV „Bad Überkingen“ und vom Männerchor
„Frohsinn 1909“ beendete am 03. Mai 1987 den Aufenthalt in Bad Überkingen. 
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Dietrich WebnerDietrich WebnerDietrich WebnerDietrich Webner

Es war eine sehr schöne Fahrt, für die DietrichDietrichDietrichDietrich WebnerWebnerWebnerWebner verantwortlich
zeichnete.
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Die darauf folgenden Wochen standen ganz im Zeichen der Aufführung der
Oper „Die Meistersinger von Nürnberg“ von Richard Wagner. 

(„Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 13. Juni 1987
Sonderbeilage: 

Chöre in Gelsenkirchen
125 Jahre Deutscher Sängerbund  1862 – 1987)
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Josef HummelsJosef HummelsJosef HummelsJosef Hummels

1976 übernahm er den Männerchor Frohsinn 1909 aus d en Händen seines Freundes Wilhelm
Kirschbaum. Nachdem Wilhelm Kirschbaum den Frohsinn  in den Jahre 1964, 1970 und 1976
Zu Meisterchor-Ehren führte, gelang es Josef Hummels  im Jahre 1982 mit dem Männerchor
Frohsinn den Titel „Meisterchor des Landes Nordrhei n-Westfalen“ zu erringen.
Josef Hummels komponierte und arrangierte viele Lie der für den Männerchor Frohsinn. Er
kreierte sogar mit ihm einen eigenen Sound.

„Zehn Jahre Frohsinn! Zehn Jahre, von denen ich nic ht einen Tag missen möchte!“

AnhangAnhangAnhangAnhang

Wie ich dazu kam, die Chronik desWie ich dazu kam, die Chronik desWie ich dazu kam, die Chronik desWie ich dazu kam, die Chronik des

524



Männergesangverein FrohsinnMännergesangverein FrohsinnMännergesangverein FrohsinnMännergesangverein Frohsinn

1909190919091909

Horst-Emscher zu schreibenHorst-Emscher zu schreibenHorst-Emscher zu schreibenHorst-Emscher zu schreiben

Im Jahre 1969 traten der damalige GeschäftsführerTheodorTheodorTheodorTheodor BuschkühlerBuschkühlerBuschkühlerBuschkühler und der erste
KassenwartJosephJosephJosephJoseph MühlenbrockMühlenbrockMühlenbrockMühlenbrock an mich heran, die Chronik des Vereins zu führen, da sie
von mir ein Album, das ich mir privat über die Aktivitäten des Vereins angelegt hatte, gesehen hatten.

Da ich erst 1963 in den Männergesangverein Frohsinn eingetreten war, musste ich bei der Ver-
fassung der Chronik für den Zeitraum 1909 bis 1963 auf die Festschriften der Jubiläen (40 und
50 Jahre MGV Frohsinn 1909) sowie auf die noch existierenden Jahresberichte der damaligen Schrift-
führer zurückgreifen bzw. eigene Recherchen anstellen.

PhilippPhilippPhilippPhilipp DilgerDilgerDilgerDilger, der vor mir den Auftrag für die Erstellung einer Vereinschronik bekommen
hatte, aber nicht dazu gekommen war, übergab mir einiges an Bildmaterial.

WilhelmWilhelmWilhelmWilhelm MühlenkampMühlenkampMühlenkampMühlenkamp sensensensen. , damaliger Schriftführer des Vereins, hatte sich vom Zeit-
punkt seines Eintritts in den MGV Frohsinn 1909 an (1923) eine private Sammlung von Konzertpro-
grammen und Zeitungsartikeln zu diesen Konzerten angelegt. Diese Sammlung wurde mir nach sei-
nem Tode von seinem SohnWilhelmWilhelmWilhelmWilhelm MühlenkampMühlenkampMühlenkampMühlenkamp junjunjunjun. zur weiteren Verwendung überge-
ben.

Ab 1964 beinhaltet die Chronik eigene Materialsammlung bzw. eigenes Bildmaterial und Bild-
material, das mir von mehreren Vereinsmitgliedern zur Verfügung gestellt wurde.

Ich möchte mich hiermit bei allen Vereinsmitgliedern, ob verstorben oder noch lebend, recht
herzlich für das Interesse an der Vereinschronik und die tatkräftige Unterstützung bedanken und hof-
fe, dass ich mit der Niederschrift dieser Chronik den aktiven und passiven Mitgliedern des Männer-
chores Frohsinn 1909 Gelsenkirchen e.V. Freude bereiten und den Skeptikern gegenüber dem Chorge-
sang und Kritikern des Chorgesanges eine positive Einstellung zum Chorgesang und zum Vereinsle-
ben vermitteln konnte.

                                                                                                           
                                                                                                                  (Herbert Schruff)
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